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Wal lieh. Immergrüner Strauch, mit glänzend grünen Blättern von
gewürzhaft scharfem fieschmack. Die Blüthen erscheinen in radslän-

digen Rispen, sind blassgrün und angenehm duftend. Vorkommen:
China , Japan und Himalaya. Blüthezeit im Frühjahr.

Acacia cyanophylla L i n d I e y. Immergrüner kleiner Baum mit

hängenden Zweigen und lanzettlichen Nebenblättern , die oft einen

Fuss lang sind. Eine der schönsten Acacien vom Schwanenfluss, wo
sie in feuchten sandigen Gegenden wächst. Seit 1838 bekannt. Blüht

im Februar und März.

Aesculus Hippocastanum flore pleno. Hippocastaneae. Ein ziem-

lich bekannter Zierbaum, der gewöhnlichen Rosskastanie ähnlich,

von der er nur durch seine gefüllten Blüthen sich unterscheidet

Puya maidifolia Desaisne. Bromeliaceae. Schöne perennircnde

Treibhauspflanze mit radsländigen langen Blüthen. Die Blumen sind

blass grünlichgelb, etwa 2 Zoll lang. Blüht im September. Vaterland :

Carraccas. CSchluss folgt.)

Oärteu lii H^ieii.
Im botanischen Garten blülien :

Maranta arundiitacea L. — Maranta hicolor K e r. — Solanum Thon-
ningianum .1 a c q. — Solanum atropur/mreum S c !i r n n k. — Salrfa cocci-

nea L. — Echinocactus acuatus L. et Otto. — Echiuocactus Linkii Lehm.
— Euphorbia Oniithopus J a c q. — Stapelia grandiflora Mass. — Stapelia
mutahilis J a c q. — S. maculosa J a c q. — Paronia pracmorsa Willd. —
Convolrulus scoparius L. til. —Hypericum olympicum L.

—

Sianingia villosa

L i n d I. — Eupatorium ageratoides L.

Im Garten des Herrn Abel blühen :

Campilobotrys discolor. — Epidendrum Hellerii. — Epidendrum poty-
anthum L i n d 1. — Epidendrum macrochilum Hook. — Catasetum Clnre-
ringi L i n d I. — Zygopetalum MalcaiH o o k. — Cattleia bicolor L i n d I. — Catt-
leia Auklnndii. — Cattleia Candida. — Aciueta longiscapa. — Acropera Loddi-
yes t'i patlida. — Chamaedorea elegans M a r t. — Chamaedorea, Lindenii. —
Columnea crassifolia. — Dichorisandra ovata BI a r t. — Liparia mycro-
phylla. — Crowea satigna latifolia. — Tremandru verticillata. — Polygala
yrandis. — Rogiera Roezelii. •— Clerodendrumdichotomum. — Hibiscus rcgius.

Im Garten der k. k. GartenbaugesellschaCt blühen:
Dionaea muscipula L. — Ipomoea bonariensis Hook. — Crowea .sa-

ttgna Smith. — Erica concinna A i t. — Acacia pinifolia. — Viryilia ca-
pensis L a m.

HCittlieilungeii.
— Ueber einige Formen der Alpenpflanzen. — E. Bö-

ge I in Zürich theilt in einem längeren Artikel unter obigem Titel in INr.

'Ah der „Botanischen Zeitung''^ unter andern Folgendes mit; Die Beobachtung
über die Veränderungen , welche die verschiedenartigen Pflanzen unserer
Berge eingehen, je nachdem sie in höhern oder tiefern Regionen, an son-
nigen oder schattigen., trocknen oder nassen Slandorlen vorkommen, gehörte
von jeher zum Lieblingsstudium der schweizerischen Botaniker. Ganz beson-
ders aber hat es sich auch der hiesige botanische Garten zur Aufgabe ge-
stellt, alle Pflanzen unserer Alpen nach und nach in Cultur zu nehmen und
auf diese Weise auf einem der sichersten Wege zu ermitteln, was Form,
was Art. Jährlich werden viele Hunderte von Alpenpflanzen aus den Bergen
in unsere Gärten verpflanzt, und da hat sich denn schon manche für gut
gehaltene Art zu wiederholten Malen nnr als eine Form einer anderen Art
erwiesen. So ging Plantago montana^ in den Garten verpflanzt, allmählich in
Plantago lanceotata über und Erigeron imi/torus in Erigeron alpinus. Von
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